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1 Zahlungsverkehr  

1.1 Säumniszuschläge mit Zahlweg „Lastschrift“ – Weitere 
Dokumentenvariablen  

Mit dem Release 25.30 wurde das neue Thema der Säumniszuschläge mit Zahlweg „Last-

schrift“ für Kollektivkonten freigegeben.  

Aktuell wird für Kollektivkonten der Kontounterart „Arbeitgeber“ in den Dokumentenvariablen 

die Betriebsnummer ausgegeben (e_Variablen). Für alle anderen Kontounterarten wird kein 

Ordnungsbegriff in den e_Variablen ausgegeben.  

Aus diesem Grund erweitern wir mit dem Release 25.35.p01 (geplante Marktfreigabe: 

18.02.2026 (Vorgang PK-732175)) die Quellkategorie „ZVKF_SaeumniszuschlagLSVKatego-

rie“ um die Dokumentenvariablen:  

• sz_ordnungsbegrifftyp  

• sz_ordnungsbegriff  

In diesen Variablen werden zukünftig die „Betriebsnummer“, die „Zahlstellennummer“, 

die „Behördennummer“ oder die Nummer „Sonstige Meldestelle“ ausgegeben, sofern eine 

solche vorhanden ist. In der Variable „sz_ordnungsbegrifftyp“ wird ausgegeben, um welche 

Art Ordnungsbegriff es sich in der Variable „sz_ordnungsbegriff“ handelt. Pro Schreiben wird 

nur ein Ordnungsbegriff ausgegeben. Die Betriebsnummer ist immer führend, sofern diese 

vorhanden ist. Ausnahme stellt hier nur die Kontounterart „Zahlstelle“ dar, bei der die Zahl-

stellennummer als erstes ausgewertet wird.  

Zusätzlich ist aufgefallen, dass durch den Batch „SZ LSV-Lauf auslösen“ erstellte Aufgaben 

in der Vorgangsnotiz nur auf die Säumniszuschläge hinweisen, die durch den Batch 

selbst erstellt wurden, nicht auf in der Vergangenheit sollgestellte Säumniszuschläge.  

Die Erstellung der jeweiligen Aufgabe erfolgt korrekt, es kann jedoch sein, dass innerhalb der 

Vorgangsnotiz der Aufgabe auf keine oder zu wenige Säumniszuschläge hingewiesen wird.  

Dies wird mit Vorgang PK-733285 für das Release 25.35.p01 korrigiert.   

Die Säumniszuschläge und deren Belegnummern können, solange noch kein Druck erfolgt 

ist, in dem Dialog „SZ LSV bearbeiten“ im Register >Steuerung Forderungseinzug< eingese-

hen werden.  

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC).  

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Tele-

fax 0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de.  
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2 Freigaben 

2.1 Marktfreigabe Release 25.30.p01.7 

Die Bestandteile des Release 25.30.p01.7 – Freigabe erfolgte am 28.11.2025 – kommen aus 

dem Bereich 

• BQ-FW/APP  

Diese Software ist exklusiv für die Nutzer der neuen Zuständigkeitsermittlung. 

Die Freigabedokumentation wurde im Kunden-Portal hinterlegt.  

 

https://mein.bitmarck.de/welcome/index.php?id=1625

